
Tersteegen, Gerhard: 553. Süßigkeit aus dem Bittern (1733)

1 Ach bete doch, ach schmiege dich, ach lerne süß dich schicken,

2 Wenn Freund' und Feinde üben dich und oft empfindlich drücken!

3 Du lebest noch, drum tut dir's weh; Gott braucht sie, liebe drum!

4 Du denkst, du glaubst nicht, wie sie dich verwahr'n und machen fromm.
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